
 

  

Ergotherapie 
 

Ergotherapie in der Kinderheilkunde wendet sich an Kinder vom Säuglings- bis zum Jugendalter. Sie wird benötigt, 
wenn die Entwicklung von Kindern verzögert ist, sie in ihrer Selbstständigkeit eingeschränkt, von Behinderung be-
droht oder betroffen sind. 
Die Ursachen dafür sind z.B. angeborene oder früh erworbene Störungen des Bewegungsablaufes infolge von 
Hirnschädigungen oder Entwicklungsstörungen, Sinnesbehinderungen, Störungen der Wahrnehmungsverarbei-
tung, Störungen in der Sozialentwicklung und Kommunikationsfähigkeit sowie psychische Erkrankungen und geis-
tige Behinderungen.  
Übergeordnetes Ziel ist immer, größtmögliche Handlungskompetenz und Selbstständigkeit des Kindes zu errei-
chen.  
 
 
 
Mögliche Fragen/wichtige Infos an Ergotherapeuten können sein: 
 Beschreibung der Auffälligkeit, des Problems; 
 Ist mein Kind altersgemäß entwickelt oder liegt Handlungsbedarf vor? 
 Wenn nein, liegt bei Fortbestehen des Besuchsgrundes in absehbarer Zeit Handlungsbedarf vor?  
 Was kann ich selber tun, um die Entwicklung meines Kindes hier zu unterstützen? 
 Eventuell: Wer sind meine nächsten Ansprechpartner, damit mein Kind eine Behandlung erhalten kann? 

 
 
Ergotherapeutische Leistungen für Ihr Kind können Sie entweder nach ärztlicher Verordnung oder als Privatleis-
tung in Anspruch nehmen. Informationen erhalten Sie in Ergotherapeutischen Praxen. 
 
 
Mögliche Fragen/wichtige Infos an Ärzte können sein: 
 Beschreibung der Auffälligkeit, des Problems; 
 Kann bei der vorhandenen Auffälligkeit/ dem Problem eine Ergotherapie nötig sein und von Ihnen verordnet 

werden? 
 Fällt dieses Problem in einen anderen fachärztlichen Bereich und besteht bei diesem Facharzt eventuell eine 

Verordnungsmöglichkeit? 
 Macht bei der Auffälligkeit/dem Problem meines Kindes eine speziellere Diagnostik Sinn und an welche könnte 

ich mich wenden? 
  
 
 
 
 
 
 


